
Lektion 1

Name: 

1	 Zeit und Lebensphasen: Ergänzen Sie die Wörter mit Artikel.  ��   WÖ RT E R

a	 morgen, nächste Woche, nächstes Jahr:	  die  Zukunft 
b	 gestern, vorgestern, letzten Monat:	 	 V	
c	 jetzt, gerade, im Moment: 	 	 G	
d	 Lebensphase, in der man 12 bis 18 Jahre alt ist:	 	  J	
e	 Person, die mindestens 18 Jahre alt ist:	 /  E
 �    / 4
2	 Finden Sie noch fünf Verben und ordnen Sie zu.

grüßen  hinsetzenvorstellenwinkenlächelnschütteln

    

	    / 5  
3	 Was passt nicht? Kreuzen Sie an. 

a	 wecken:	 []x ein Zeichen	 [] Erinnerungen	 [] Gefühle
b	 erkennen:	 [] eine Person	 [] ein Erlebnis	 [] ein Problem
c	 verbinden mit:	 [] einem Erlebnis	 [] einem Gefühl	 [] der Fantasie
d	 erleben:	 [] ein Abenteuer	 [] einen Geruch	 [] eine Überraschung
e	 bestätigen:	 [] einen Termin	 [] eine Meinung	 [] Ärger
	    / 4
4	 Ergänzen Sie die Adjektive. 

a	 Der Autor ist nicht bekannt. Er ist noch unbekannt.
b	 Das Kind schläft nicht mehr. Es ist schon w .
c	 Der Koffer ist nicht leer. Er ist ganz v .
d	 Ich nehme diese Tablette jeden Tag, also t .
	    / 3

www.knigge.net

 Regeln für die Begrüßung	
Wenn Sie in einen Raum kommen, in dem schon andere Personen  
sind,  grüßen  (a) Sie zuerst. Beim ersten Treffen sollten Sie  
sich  (b) und Ihren Namen sagen. 

 (c) Sie dabei, das macht Sie sympathisch.  
Wenn Sie sich zur Begrüßung die Hand geben, sollten Sie die  
Hand der anderen Person nicht länger als zwei Sekunden  

 (d). 
Sie sollten sich erst  (e), wenn Ihnen ein Stuhl angeboten wird. 
Wenn Sie auf der Straße einen Bekannten treffen, können Sie zur Begrüßung auch  (f ).
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Lektion 1

5	 Schreiben Sie Sätze mit als oder wenn.  ��   G R A M M AT I K

	 �    / 10
6	 Was passt? Kreuzen Sie an.  ��   KOMMUNIKAT ION

§a	 �[]x Immer [] Einmal (a) wenn es Herbst wird, werde ich total traurig, weil der Sommer vorbei ist.
§b	� Oh ja. Das [] kenne [] kann (b) ich auch. Das [] geht [] ist (c) bei mir auch so. 
§c	� Echt? Das [] geht mir [] weiß ich (d) eher nicht so. Ich [] glaube [] weiß nicht (e), das ist bei mir anders, 

weil der Winter meine Lieblingsjahreszeit ist und ich mich schon im Herbst darauf freue.  
		  	    / 4
7	 Ergänzen Sie. 

�    / 6
�    / 36

  0–18        19–28        29–36

Feedback und Tipps: 

www.Evas-Blog.de

 Mein Jahr als Au-pair	
Ich habe viele schöne Erinnerungen an (a) meine Zeit als Au-pair. Ich war 
bei einer Familie in Paris. B  g  k  ich 
m  a  meine Ankunft e  (b). Ich war ziemlich nervös.  
Z  G  (c) war die Familie total nett. Ich musste mich um die  
Kinder kümmern und ein bisschen im Haushalt helfen. E  (d)  
ist mir etwas Blödes passiert. Ich habe die Wäsche falsch gewaschen und alles war rosa. W  ich 
m  heute d  e  (e), finde ich es lustig, aber damals war es für mich schlimm. 
Als mein Gastvater seine rosa T-Shirts entdeckt hat, hat er nur gelacht und gesagt, dass Rosa seine neue 
Lieblingsfarbe wird. D  v  ich n  (f )! Ich d  g  a  (g) diese Zeit zurück.

Tania: �Ich denke sehr gern an meine Oma. Sie hat sonntags oft für uns gekocht. Meistens gab es Braten. 
Aber mit fünfzehn Jahren wollte ich Vegetarierin werden. (Ich habe das meiner Oma beim Mittag-
essen gesagt.) Als ich das meiner Oma beim Mittagessen gesagt habe (a), hat sie nur gelacht 
und mir ein großes Stück Fleisch auf meinen Teller gelegt. Welche Erinnerungen habt ihr an eure 
Großeltern?

AleXX: �(Ich trinke frische Milch.)  (b), denke 
ich immer an meinen Opa. Das kam so: (Ich war klein.)  (c), war ich 
oft bei meinen Großeltern. Mein Opa hatte Bienen. Der Bienenstock stand in einem Wald an einem klei-
nen Bach. Im Sommer sind wir meistens mit dem Rad dorthin gefahren. Das war toll. Opa hat immer 
frische Milch und Honigbrote mitgenommen,  (d). 
(Wir sind zu den Bienen gefahren.) Die Milch haben wir in den Bach gestellt, denn sie sollte kühl 
bleiben. Opa hat sich dann um die Bienenkästen gekümmert und ich habe ihm dabei geholfen. 
(Wir waren mit der Arbeit fertig.)  (e), 
haben wir die kühle Milch getrunken und die Brote gegessen. Inzwischen hat mein Opa keine  
Bienen mehr, aber seinen Imkerhut gibt es noch. Den hat er mir geschenkt,  

 (f ). (Er ist letztes Jahr ins Seniorenheim gezogen.)

www.meine-frage-forum.com
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